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Erste Periode.

Aegypten, der älteste gebildete Staat.
Das assyrische Reich zwischen Euphrat und Indus, gegründet
durch Ninus und Semiramis. Hauptstädte: Riniveh und
Babylon.
die Juden in Aegypten. Joseph — Moses.
Moeris. Sesostris.
Die Phönicier mächtiges Handelsvolk.
Eroberung Troja's durch die Griechen.
Samuel und Saul.
David.
Salomo. Homer aus Kleinasien.
Trennung des jüdischen Reiches in Juda und Israel.
Lykurg in Sparta. Dido gründet Karthago.
Gründung Roms durch Romulus und Remus.
Aristodemus. Erster Messenischer Krieg (743—724)
Salmanassar von Assyrien zerstört das Reich Israel.
Aristomenes. Zweiter Messenischer Krieg (685—668).
Zwölfherrschaft in Aegypten. Labyrinth. Psammetich.
Necho läßt Afrika durch Phönicier umschiffen.
Solon in Athen Servius Tullius in Rom.
Nebucadnezar zerstört Sidon und Jerusalem (Babylonische Ge¬
fangenschaft.)
Das babylonische Reich vom Nil bis jenseits des Tigris.
Krösus in Lydien, erobert Kleinasien.
Pisistratus, Alleinherrscher in Athen.

Zweite Periode.
Cyrus gründet das große persische Reich, das durch die Er¬
oberungen von seinen Nachfolgern Kambyses u. Darius Hys-
taspis von den Donaumündungen und den Wasserfällen des
Nil bis jenseits des Indus sich erstreckt.


